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IDS 2013:  
Prof. Schliephake sieht klare 
Rollenverteilung zwischen 
Industrie und Wissenschaft
Beim Blick über das riesige Poten-
zial an dentalen Neuentwicklun-

gen und aktuellen Angeboten in den 
Kölner Messehallen sah der Präsident 
der Deutschen Gesellschaft für Zahn-, 
Mund- und Kieferheilkunde (DGZMK), 
Prof. Dr. Dr. Henning Schliephake (Uni 
Göttingen), „hier die Produkte vieler 
Jahre an Grundlagenforschung“. An-
lässlich der gemeinsamen Eröffnung 
der dentalen Weltleitmesse ids 2013 auf 
dem Gemeinschaftsstand mit der Bun-
deszahnärztekammer (BZÄK), der Kas-
senzahnärztlichen Bundesvereinigung 
(KZBV) sowie dem veranstaltenden Ver-
band der Deutschen Dentalindustrie 
(VDDI) in Köln, verteilte der DGZMK-
Präsident inmitten der gigantischen In-
dustrieschau klar die Rollen: „Industrie 
und Wissenschaft haben bei den Inno-
vationen unterschiedliche Motive und 
Ziele und stehen deshalb in einem ge-
wissen Interessenkonflikt. Dabei ist es 
die Aufgabe der Wissenschaft, die Pro-

dukte zu validieren und für den Patien-
ten nutzbar zu machen.“ Prof. Schliep-

hake distanzierte sich von der immer 
wieder angeführten Legende einer Ver-

brüderung von Wissenschaft und In-
dustrie. Aber die Industrie brauche die 
Wissenschaft für weitere Entwicklun-
gen. Der gemeinsame Stand von 

Abbildung 1 Gemeinsam eröffneten die Spitzen von DGZMK, BZÄK und KZBV sowie dem 

VDDI die ids 2013.
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Abbildung 2 DGZMK-Präsident Prof. Dr. 

Dr. Henning Schliephake unterstrich die Be-

deutung der Wissenschaft für die Industrie.
Abbildung 3 Gemeinsam am DGZMK-Terminal: Prof. Schliephake, BLZK-Präsident Prof. Benz, 

der Präsident der LZK Baden-Württemberg, Dr. Lenke, sowie Portal-/Content-Managerin Kirstin 

Petzold der DGZMK. (Abb. 1–3: Jarosch)
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DGZMK mit BZÄK und KZBV stehe auch 
bei dieser 35. ids für die Einheit des 
„Dreigestirns“ in der deutschen Zahn-
medizin. Neben Prof. Schliephake be-
grüßten auch BZÄK-Präsident Dr. Peter 

Engel, der KZBV-Vorsitzende Dr. Wolf-

gang Eßer sowie der VDDI Vorsitzende 

Dr. Martin Rickert die Gäste bei der ge-
meinsamen Messe-Eröffnung.

Die DGZMK war am Gemeinschafts-
stand mit BZÄK und KZBV während der 
gesamten ids präsent, die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter beantworteten Fra-
gen und standen für Gespräche zur Ver-

fügung. Die ids 2013 stellte ihre Funkti-
on als Weltleitmesse eindrucksvoll unter 
Beweis und mit über 125.000 Besuchern 
einen neuen Rekord auf. 2058 Aussteller 
aus 56 Ländern nutzten die ids, um ihre 
Produkte vorzustellen.  

M. Brakel, Düsseldorf
DGZMK-Tagungskalender / Meetings
TAGUNGSKALENDER 
2013

22.05. – 25.05.2013, Essen
Deutsche Gesellschaft für Mund-, Kiefer- 

und Gesichtschirurgie (DGMKG)

Thema: „1. Fortschritte in der Orbita- und 

Schädelbasischirurgie / 2. MKG-Chirurgie im 

Wachstumsalter“

Auskunft: www.mkg-chirurgie.de 

07.06. – 08.06.2013, Köln
Landesverband NRW im DGI e.V.

Thema: „Chirurgie und Prothetik: Syner-

gien in der Implantologie“

Auskunft: www.dgi-ev.de

07.06. – 08.06.2013, Wuppertal
Bergischer Zahnärzteverein e.V.

Thema: „Update Implantologie“

Auskunft: www.2013.bzaev.de

12.06.2013, Berlin
17. Fortbildungsabend LV Berlin/Branden-

burg in der DGI e.V.

Thema: „Langzeitstabilität periimplantä-

rer Gewebe – Eine Mär?“

Leitung: Prof. Dr. Dr. V. Strunz

Referent: Dr. G. Iglhaut

Beginn: 19 Uhr

Ort: Großer Hörsaal der Zahnklinik der 

Charité, Aßmannshauser Str. 4–6,  

14197 Berlin (Wilmersdorf)

Weitere Informationen:  
Prof. Dr. Dr. V. Strunz,  

Hohenzollerndamm 28a, 10713 Berlin, 

Tel.: 030 86098-0,  

Fax: 030 860987-19

13.06. – 15.06.2013, Hannover
Deutsche Gesellschaft für Prothetische 

Zahnmedizin und Biomaterialien e.V. 

Thema: „Prothetische Zahnmedizin – ver-

netzt in die Zukunft“

Auskunft: www.dgpro.de 

21.06. – 22.06.2013, Homburg
Interdisziplinärer Arbeitskreis für Weiter-

entwicklung der Lehre in der Zahnmedizin 

(AKWLZ)

Thema: „Welche Prüfung für was? Wissen, 

Fertigkeiten und Haltungen in der ZahnMe-

dizin fundiert prüfen“

Auskunft: www.akwlz.vhzmk.de

22.06. – 22.06.2013, Greifswald
Mecklenburg-Vorpommersche Gesell-

schaft für Zahn-, Mund- und Kieferheil-

kunde an den Universitäten Greifswald 

und Rostock

Thema: „Aktuelle Trends in der zahnärzt-

lichen Chirurgie und Oralmedizin“

Auskunft: http://www.zmkmv.de

18.09. – 21.09.2013, München
International Federation of Esthetic Den- 

tistry (IFED)

Thema: „Practice meets Science“

Auskunft: www.ifed-2013.com/

18.09. – 22.09.2013, Saarbrücken
Deutsche Gesellschaft für Kieferortho-

pädie e.V. (DGKFO)

Thema: „Neue Techniken – Neue Lösun-

gen“

Auskunft: www.dgkfo2013.de

19.09. – 21.09.2013, Erfurt
Dt. Gesellschaft für Parodontologie (DGP)

Thema: „Notwendig vs. machbar – paro-

dontale Therapie am älteren Patienten“

Auskunft: www.dgparo.de
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